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A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

06.09.2021, 18:00 Uhr
Rat der Stadt Solingen
Theater und Konzerthaus – Großer Konzertsaal 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme ein negativer Test oder 
Immunisierungsnachweis vorgelegt werden muss. Alternativ zum 
dokumentierten Negativ-Test können der Nachweis einer vollstän-
digen Impfung oder der Genesenen-Nachweis mit PCR-Befund 
vorgelegt werden. Die vollständige Impfung wird durch den Impf-
ausweis nachgewiesen, die Genesung durch ein Schreiben vom 
Gesundheitsamt mit PCR-Befund, der nicht länger als ein halbes 
Jahr zurückliegen darf.

Tagesordnung - öffentlich -
1. Befangenheitserklärungen 
2. Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien 
3. Wahl einer/eines Beigeordneten für das Ressort 5
4. Verschiedenes 
4.1 Mitteilungen der Verwaltung 
4.2 Anfragen an die Verwaltung

08.09.2021, 17:00 Uhr 
Zentraler Betriebsausschuss
Technische Betriebe Solingen - Haus H, Aufenthaltsraum UG
Dültgenstaler Straße 61, 42719 Solingen

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme ein negativer Test oder 
Immunisierungsnachweis vorgelegt werden muss. Alternativ zum 
dokumentierten Negativ-Test können der Nachweis einer vollstän-
digen Impfung oder der Genesenen-Nachweis mit PCR-Befund 
vorgelegt werden. Die vollständige Impfung wird durch den Impf-
ausweis nachgewiesen, die Genesung durch ein Schreiben vom 
Gesundheitsamt mit PCR-Befund, der nicht länger als ein halbes 
Jahr zurückliegen darf.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
1.1 Grünpflege
1.2 Medikamentenrückstände in Solinger Gewässern 
2. Befangenheitserklärungen 

3. Protokoll über die 3. Sitzung des zentralen  
Betriebsausschusses am 01.06.2021

4. Quartalsbericht 2. Quartal 2021 der Technischen 
Betriebe Solingen

5. Quartalsbericht 2. Quartal 2021 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Solingen

6. Quartalsbericht 2. Quartal 2021 des Dienstleistungs-
betriebes Gebäude der Stadt Solingen

7. Jahresabschluss 2020 der Technischen Betriebe Solingen
 hier: Feststellung des Jahresabschlusses
8. Austrocknung des Nümmener Bachs und der  

DyckerTeiche 
Antrag der Fraktion Bündnis90/DieGrünen vom 
12.08.2021

9. Überarbeitung des Wasserwirtschaftlichen  
Gesamtplanungskonzeptes

 Antrag der Ratsfraktionen SPD und FDP vom 
24.08.2021

10. Folgen des Hochwassers am 14./15. Juli
 Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ 

Die Grünen vom 26.08.2021

http://www.solingen.de/amtsblatt


11. Baukostencontrolling
 Antrag der Fraktionen CDU, SPD und FDP vom 

26.08.2021
12. Insektenfreundliche Grünflächen und Artenvielfalt als 

Zukunftsvorsorge
13. Berücksichtigung von Ökopflaster als befestigte Fläche
14. Wärme- und Energiekonzepte MHKW
 Antrag von Bündnis90/Die Grünen – offene Liste vom 

28.08.2020
15. Sachstand TBS 2030 Standortkonzept, Wertstoffhof, 

Rauchgasreinigungsanlage,  
Bürgerinformationsveranstaltung

16. Verschiedenes 
16.1 Mitteilungen der Betriebe 
16.1.1 Jahresbericht 2020 der Umweltberatung der  

Verbraucherzentrale Solingen
16.1.2 Abfallentsorgungskonzept für alle Solinger Friedhöfe
16.2 Anfragen an die Betriebe
 
Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 3. Sitzung des zentralen  

Betriebsausschusses am 01.06.2021
4. Quartalsbericht 2. Quartal 2021 der Entsorgung  

Solingen GmbH
5. Quartalsbericht 2. Quartal 2021 der Solinger  

Bädergesellschaft mbH
6. Jahresabschluss 2020 der Entsorgung Solingen GmbH
7. Jahresabschluss 2020 der Solinger Bädergesellschaft 

mbH (SBG)
8. Ermächtigung zur Übernahme des SBG-Verlustes 2020
9. Grundstück Vogelsang – Sachstand
10. Verschiedenes
10.1 Mitteilungen der Betriebe 
10.1.1 Vergaben und Vertragsabschlüsse über 50.000 Euro 

der TBS
 Berichtszeitraum 16.05.2021 - 15.08.2021
10.1.2 Vergaben und Vertragsabschlüsse über 50.000 Euro 

des DBSG
10.1.3 Übersicht Vergaben an Fremdfirmen in der  

Gebäudereinigung
10.2 Anfragen an die Betriebe

09.09.2021, 17:00 Uhr 
Bezirksvertretung Burg/Höhscheid
Freiwillige Feuerwehr SG-Oberburg – Feuerwehrgerätehaus
In der Planke 3, 42659 Solingen

Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme ein negativer Test oder 
Immunisierungsnachweis vorgelegt werden muss. Alternativ zum 
dokumentierten Negativ-Test können der Nachweis einer vollstän-
digen Impfung oder der Genesenen-Nachweis mit PCR-Befund 
vorgelegt werden. Die vollständige Impfung wird durch den Impf-
ausweis nachgewiesen, die Genesung durch ein Schreiben vom 
Gesundheitsamt mit PCR-Befund, der nicht länger als ein halbes 
Jahr zurückliegen darf.

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Beantwortung von Anfragen 
2.1 Hilfen nach der Flutkatastrophe
3. Befangenheitserklärungen 
4. Protokoll über die 5. Sitzung der Bezirksvertretung 

Burg/Höhscheid am 17.06.2021
5. Verkehr Burger Landstraße
 Bürgerantrag gem. § 24 GO NRW
6. Verkehrsberuhigung Odentaler Weg
 Antrag der Bezirksfrakton von Bündnis 90/Die Grünen 

vom 12.05.2021
7. Hochwasserschutz im Nacker Bachtal
 Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 13.08.2021
8. Hochwasserschutz im Bezirk Burg/Höhscheid
 Antrag der SPD-Bezirksfraktion vom 13.08.2021
9. Situation nach dem Hochwasser vom 14. Juli 2021 im 

Bereich Burg/Höhscheid
 Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 18.08.2021
10. Kostengegenüberstellung Brücke Ölmühle/Brücke 

Mühlendamm
11. Neubau Brücke Mühlendamm
 Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 18.08.2021
12. Bushaltestelle „Jugendherberge“ –  

hier: Umbenennung einer Haltestelle
13. Sperrung des Hohlenpuhler Weges zugunsten des 

Amphibienschutzes
13.1 Sperrung des Hohlenpuhler Weges zugunsten des 

Amphibienschutzes

14. Beschlusskontrolle - Zwischenstand
15. Kindertagesstätte Burg - Sachstandsbericht
 - mündlicher Bericht -
16. Genehmigung der Beschlüsse der als Videokonferenz 

geführten letzten Sitzungen der Bezirksvertretung 
Burg/Höhscheid

17. Freie Budgetmittel 2021
18. Verschiedenes 
18.1 Mitteilungen der Verwaltung 
18.1.1 Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen/Orte im 

Stadtgebiet von Burg/Höhscheid
18.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen 
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 5. Sitzung der Bezirksvertretung 

Burg/Höhscheid am 17.06.2021
4. Verschiedenes 
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung 
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G

In Zusammenarbeit und in Abstimmung mit der Stadt So-
lingen und dem Zweckverband Naturpark Bergisches Land, 
soll ein neuer Wanderweg, der „Liewerfrauenwanderweg 
Solingen“ neu markiert werden.
Die Gesamtlänge des Weges beträgt circa. 16 km.
Laut § 65 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz der Natur in 
Nordrhein-Westfalen (Landesnaturschutzgesetz – LNatSchG 
NRW) in der derzeit gültigen Fassung vom 15.11.2016 in 
Verbindung mit § 19 Abs. 2 der Verordnung zur Durch-
führung des Landesnaturschutz gesetzes 
(DVO-LNatSchG), in Kraft getreten am 25.11.2016, ist die 
zur Markierung von Wanderwegen befugte Organisation, 
hier der Sauerländische Gebirgsverein (SGV), verpflichtet, 
sich vor der Festlegung neuer Wanderwege mit den be-
troffenen Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern 
sowie Grundstücksbesitzerinnen und -besitzern und deren 
Verbänden, Gemeinden, unteren Naturschutzbehörden, 
Trägern der Naturparke und dem Landesbetrieb Wald und 
Holz ins Benehmen zu setzen.
Innerhalb von 6 Wochen nach Erscheinen der Bekanntma-
chung wird den betroffenen Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümern hiermit die Gelegenheit gegeben, online 
unter www.sgv.de/wege-anlegen.html bzw. in der SGV 
Hauptgeschäftsstelle in Arnsberg (Hasenwinkel 4, 59821 
Arnsberg) den Wegeverlauf einzusehen zu nehmen sowie 
schriftliche Stellungnahmen abzugeben.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Lars Runte zur Verfü-
gung: Tel. 02931 - 524846 oder per E-Mail l.runte@sgv.de

Arnsberg, den 03.09.2021
gez. Christian Schmidt
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/25/272 - Durchführung und Koordination von Lolli-Tests in den Kitas und 

Tagespflegeeinrichtungen der Stadt Solingen  
Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden.
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Durchführung und Koordination von Lolli-Tests in den Kitas und Tagespflegeeinrichtungen der Stadt Solingen
Gegenstand der Ausschreibung ist die Durchführung der PCR-Testungen im Hinblick auf SARS CoV2 sowie die an-
schließende Sequenzierung etwaiger Positivbefunde zur Analyse von möglichen Mutationen anhand der nach o.g. Me-
thode entnommenen Proben.Weiterhin beinhaltet der Leistungsumfang der Ausschreibung die komplette logistische 
Abwicklung insbesondere der Versorgung der Einrichtungen mit dem für die Testungen notwendigen Material, die 
Terminkoordinierung und das Einsammeln der Testbehältnisse sowie den Transport zum Labor.
Ort der Leistungserbringung:
42697 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.10.2021 bis: 31.12.2021
Verlängerungsoption bis zum 31.03.2022

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=vPTUraKFCwo%253d

10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 06.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 05.11.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Die Leistung wird vorbehaltlich der erwarteten Finanzierung durch das Land NRW ausgeschrieben. 
Gem. VOL/B
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 1 vergleichbare Referenz der vergangenen 3 Jahre zu einschlägigen Erfahrungen in Form von vergleichba-
rem abgeschlossenen oder laufendem Auftrag mit einer bisherigen Mindestlaufzeit von 3 Monaten. Ein Auftrag wird 
als vergleichbar angesehen, wenn er die Durchführung einer wöchentlichen Massentestung bei 120 Einrichtungen mit 
jeweils eigenem Standort zum Gegenstand hatte. Anfahrtsstellen mit einer postalischen Anschrift gelten insoweit als 
eine Einrichtung. Im Rahmen des Auftrages müssen 4000 Personen wöchentlich getestet worden sein. Die Referenz ist 
nachzuweisen durch Eigenerklärung. Bitte laden Sie eine separate Anlage hoch. 
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre
Die Umsätze sind nachzuweisen durch Eigenerklärungen. Bitte laden Sie eine separate Anlage hoch.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
Die Leistung wird vorbehaltlich der erwarteten Finanzierung durch das Land NRW ausgeschrieben. 
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
27.08.2021 

Verfahren: V21/25-P/293 - Rahmenvereinbarung zur Arbeitnehmerüberlassung für Aufgaben 
des Gesundheitsamtes bei der Bekämpfung der Covid19-Pandemie (Telefonie) 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Rahmenvereinbarung zur Arbeitnehmerüberlassung für Aufgaben des Gesundheitsamtes bei der Bekämpfung der 
Covid19-Pandemie (Telefonie) Es werden drei Personaldienstleister gesucht, die qualifiziertes Personal, und zwar je 
nach Losgröße bis zu 9, 8 oder 5 Arbeitnehrmer*innen, im Rahmen von Arbeitnehrmerüberlassungs verträgen zur 
Verfügung stellen. Ein Bieter kann 1 Los erhalten, die Vergabe erfolgt in der für die Stadt Solingen wirtschaftlichsten 
Variante. Sollten weniger Bieter Angebote abgeben als Lose zu vergeben sind, behält sich die Stadt Solingen die Ver-
gabe eines weiteren Loses an einen Bieter vor.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für
Los-Nr. 1 Losname Gestellung von bis zu 9 Mitarbeiter*innen
Beschreibung Gestellung von bis zu 9 Mitarbeiter*innen im Rahmen von Arbeitnehmerüberlassungsv erträgen
Los-Nr. 2 Losname Gestellung von bis zu 8 Mitarbeiter*innen
Beschreibung Gestellung von bis zu 8 Mitarbeiter*innen im Rahmen von Arbeitnehmerüberlassungsv erträgen
Los-Nr. 3 Losname Gestellung von bis zu 5 Mitarbeiter*innen
Beschreibung Gestellung von bis zu 5 Mitarbeiter*innen im Rahmen von Arbeitnehmerüberlassungsv erträgen
Ein Bieter kann 1 Los erhalten, die Vergabe erfolgt in der für die Stadt Solingen wirtschaftlichsten Variante. Sollten 
weniger Bieter Angebote abgeben als Lose zu vergeben sind, behält sich die Stadt Solingen die Vergabe eines weiteren 
Loses an einen Bieter vor.

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.10.2021 bis: 31.03.2022
Verlängerungsoption von 3 Monaten bis zum 30.06.2022

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=cqw7gStCTwk%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 14.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 14.10.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Nachzuweisen durch eine Referenz ist die Erfahrung bei der Unterstützung von Gesundheitsämtern (Maßnahmen der 
Telefonie zum Zweck der Kontaktnachverfolgung, der Betreuung von Quarantänefällen u. ä.) im Rahmen der Bekämp-
fung der Covid19-Pandemie. Erfahrung ist insofern nachzuweisen, dass mindestens vier ZNA in einer Kommune der 
Größenklasse ab 100.000 Einwohner für einen Zeitraum von mindestens 3 Monaten überlassen wurden. Nachzuwei-
sen durch Referenzfragebogen in den Vergabeunterlagen. Der Nachweis einer Tarifbindung ist mittels Bescheinigung 
zu erbringen. Diese ist in Kopie dem Angebot beizufügen. Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, nachzuweisen durch 
beigefügten Referenzfragebogen. Unbedenklichkeitsbeschein igungen hinsichtlich Sozialversicherungsbeiträ gen, Fi-
nanzamt, gesetzlicher Unfallversicherung und Gesamtsozialversicherungs beiträgen. Diese sind in Kopie dem Angebot 
beizufügen. Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung der Bundesagentur für Arbeit. In Kopie dem Angebot beizufügen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V21/60/295 - SSB Löschwassertank u. Rettungsweg - Rohbau 

Auftraggeber: Stadt Solingen

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüßelung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_offkönnen die Unterlagen ausschließlich in
elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
 Bauleistung
e)  Ort der Ausführung

42651 Solingen
f) Art und Umfang der Leistung

SSB Löschwassertank u. Rettungsweg – Rohbau
Schloß Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren umfassend saniert. Die folgenden Bauteile sind
Bestandteil der Ausschreibung: Löschwassertank und Rettungsweg im Bereich Brunnenhof. Die Leistung umfasst
Erdarbeiten, Stahlbetonarbeiten sowie die Herstellung eines Durchbruchs in die Wehrmauer aus Bruchstein mit
zugehörigen Mauerarbeiten.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen

 Von: 15.11.2021 Bis:
 innerhalb von 85 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen
j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind zugelassen
k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Hauptangebote

Mehrere Hauptangebote sind zulässig
l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 

und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadreße, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/1be92965da2d-41a5-
bf63-5fa9e5a3ae7e

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
22.09.2021 10:00:00
22.10.2021
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müßen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen.

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-

ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V21/90-3/278 - Netzabschlussgeräte für verschiedene Gebäude der Stadt Solingen 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Lieferung und Service für Netzabschlussgeräte in insgesamt 32x Objekten (Kitas, Flüchtlingsunterkünfte, Häuser der 
Jugend, Feuerwehren) der Stadt Solingen.
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Lieferung unverzüglich nach Auftragserteilung. Laufzeit des jeweiligen Wartungsvertrages: 3 Jahre, der Beginn ist je 
Produkt immer der Zeitpunkt der Inbetriebnahme/Abnahme.

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=6e89s5UwNVE%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 07.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 07.10.2021 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis

10



N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V21/90-4/213 - Übernahme und Umschlag LVP-Gemisch 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Übernahme und Umschlag LVP-Gemisch Stellung einer Umschlagstelle im Raum Solingen für die Übernahme und Um-
schlag von ca. 4.000 Tonnen LVP-Gemisches per anno. Laufzeit des Vertrages zwei Jahre mit einer einmaligen Verlän-
gerungsoption um ein weiteres Jahr, sofern der Vertrag nicht sechs Monate vor Ablauf des Endes der Vertragslaufzeit 
gekündigt wird.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.01.2022 Bis: 31.12.2023
Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=BOx6AzUx%252f3U%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 20.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 20.10.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Nachweis Betriebshaftpflichtversic herung: Der Bieter bzw. ein Bietergemeinschaftsmitgli ed muss über eine Betriebs-
haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 1,5 Mio. EUR verfügen. Bitte geben Sie den Namen des 
Versicherungsunternehmens sowie die Höhe der Deckungssumme Ihrer bestehenden Betriebshaftpflichtversic herung 
im Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen in eVergabe an (Hinweis: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, 
im Laufe der Angebotsbewertung den Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern). Nutzungsnachweis 
für die angebotene Umschlagstelle. Soweit der Bieter selbst Eigentümer der angebotenen Umschlagstelle ist, kann 
der Nutzungsnachweis durch eine Eigenerklärung des Bieters geführt werden. Sollte der Bieter nicht Eigentümer der 
angebotenen Umschlagstelle sein, ist eine unterzeichnete Bestätigung des Eigentümers für die maximale Dauer (inkl. 
Optionalpositionen) zur Nutzung durch den Anbieter unter Angabe der Adresse des Standortes dem Angebot als Anla-
ge beizufügen. Die Genehmigung zur Nutzung des Standortes für die Übernahme / Umschlag LVP wird vorausgesetzt.
Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft: Geben Sie bitte den Namen der Berufsgenossenschaft, seit wann diese Mitglied-
schaft besteht und Ihre Mitgliedsnummer an. Bitte machen Sie die Angaben im Kriterienkatalog in den Vergabeunter-
lagen. Nachweis für die Zertifizierung gemäß § 56 Kreislaufwirtschaftsgeset z in Verbindung mit der Entsorgungsfach-
betriebeve rordnung. Das Zertifikat ist dem Angebot in Kopie als Anlage beizufügen. Zertifikat DIN EN ISO 9001 ist dem 
Angebot in Kopie als Anlage beizufügen. Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 
19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis

12



N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V21/90-4/292 - Entsorgung von Schadstoffen aus Solinger Haushalten 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Entsorgung von Schadstoffen aus Solinger Haushalten Zweijahresvertrag über die Entsorgung von Schadstoffen aus 
Solinger Haushaltungen über die Schadstoffsammelstelle auf dem Gelände des Müllheizkraftwerkes sowie Behälterge-
stellung. Ort der Leistungserbringung: 42651 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.04.2022 Bis: 31.03.2024

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=pODJIssQjE4%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 24.09.2021 10:00:00 Bindefrist: 22.10.2021
11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Be-

urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Zertifikat DIN EN ISO 9001 ist dem Angebot in Kopie als Anlage beizufügen. Der Bieter muss einen Nachweis der 
Zertifizierung der Behandlungsanlage nach EfbV einreichen. Der Nachweis ist dem Angebot in Kopie als Anlage beizu-
fügen. Zusätzlich ist der Nachweis für der Zertifizierung nach EfbV für den Beförderer dem Angebot in Kopie als Anlage 
beizufügen. Nachweis Behandlungsanlage BimSchg Der Bieter muss einen Nachweis über die Genehmigung der Anlage 
nach BimSchG einreichen. Die Genehmigung ist dem Angebot in Kopie als Anlage beizufügen. Der Bieter muss über eine 
Betriebshaftpflichtversic herung mit einer Deckungssumme von mindestens 1,5 Mio. Euro verfügen. Bitte geben Sie den 
Namen des Versicherungsunternehmens sowie die Höhe der Deckungssumme Ihrer bestehenden Versicherung im Krite-
rienkatalog in den Vergabeunterlagen in eVergabe an (Hinweis: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der 
Angebotsbewertung den Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern). Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft: 
Geben Sie bitte den Namen der Berufsgenossenschaft, seit wann diese Mitgliedschaft besteht und Ihre Mitgliedsnummer 
an. Bitte machen Sie die Angaben im Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Mindestens 3 Referenzen von vergleich-
baren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre - jeweils nachzuweisen durch beigefügten 
Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz – jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Rechtsform für Bie-
tergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/KC-F/286 - Beschaffung von 1 Stück Seilkrananlage auf Anhängerbasis 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Beschaffung von 1 Stück Seilkrananlage auf Anhängerbasis. Beschaffung von 1 Stück Seilkrananlage auf Anhängerbasis.
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
unverzüglich nach Auftragsvergabe

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=5npm47oa66U%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 28.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 26.11.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre für Seilkrananlagen, nicht älter als 3 Jahre, Umsätze 
der letzten 3 Geschäftsjahre und durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter, jeweils nachzuweisen durch beigefügten Re-
ferenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, 
Eigenerklärung Insolvenz, jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
Aufschlüsselung Leistungskriterien:
Technischer Wert 13 %
Umweltverträglichkeit 8 %
Ergonomie / Funktionalität 19 %
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/KC-IT/288 - Informationsstelen für SolingenCityOS 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Informationsstelen für SolingenCityOS
Statische Informationstafeln und Stadtkarten sind schon lange veraltet und nicht mehr ansprechend. Im Stadtgebiet von 
Solingen werden deshalb digitale Stelen aufgestellt, die die Stadtgesellschaft sowie Tourist:innen mit aktuellen Infor-
mationen zu ÖPNV, Einzelhandel, Wanderwegen und vielem mehr informieren. Diese Daten werden in Echtzeit auf das 
persönliche Endgerät der Nutzer:innen übertragen – die Smart City Solingen ist vernetzt. Auch für Bürger:innen, die sonst 
keinen Zugang zur digitalen Welt haben, bieten die Säulen mit ihren Displays eine tolle Möglichkeit, moderne Technologie 
zu erleben. Ort der Leistungserbringung: 42651 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 15.11.2021 Bis: 31.12.2023

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=RRo8u5LBPn0%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 24.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 23.11.2021

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Be-

urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 6 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 
123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU 
verwiesen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 50 / 50
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Optik der Stele 12,5 %
2 Haptik der Stele12,5 %
3 Bedienbarkeit des Solingen CityOS 12,5 %
4 Gesamteindruck der Präsentation der Stele 12,5 %
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/KC-R/279 - Unterhaltsreinigung der Grundschule Katternberger Straße 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung der Grundschule Katternberger Straße
Unterhaltsreinigung der
Grundschule Katternberger Straße
Katternberger Straße 39
42655 Solingen
Ort der Leistungserbringung:
42655 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
keine Lose

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.01.2022 Bis: 31.12.2024
Verlängerungsoption um ein Jahr

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=TQBUUMEueM0%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 21.09.2021 10:00:00
Bindefrist: 19.11.2021 00:00:00

11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Be-

urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen (Gebäude mit Publilkukmsverkehr), öffentlicher Auftraggeber, für die als Hauptun-
ternehmer bzw. Hauptauftragnehmer geleistet wurde, der vergangenen 3 Jahre sowie Umsätze der letzten 3 Geschäfts-
jahre und durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach 
§ 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz – jeweils nach-
zuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen. 
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis: 80 %
Qualtiät: 20 %
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V21/KC-R/280 - Unterhaltsreinigung von Grundschulen (im Stadtgebiet Solingen) in 3 Losen 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung von Grundschulen (im Stadtgebiet Solingen) in 3 Losen
Los 1 - Unterhaltsreinigung Grundschule Am Rosenkamp, Heidstraße 11, 42719 Solingen
Los 2 - Unterhaltsreinigung Grundschule Weyer, Sternstraße 25, 42719 Solingen
Los 3 -Unterhaltsreinigung Grundschule Stübchen, Katternberger Str. 204, 42655 Solingen
Ort der Leistungserbringung: 42651 Solilngen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Angebote können abgegeben werden für 
Los-Nr. 1 Losname Grundschule Am Rosenkamp
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Am Rosenkamp, Heidstraße 11 in 42719 Solingen
Los-Nr. 2 Losname Grundschule Weyer
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Weyer, Sternstraße 25 in 42719 Solingen
Los-Nr. 3 Losname Grundschule Stübchen
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Stübchen, Katternberger Str. 204 in 42655 Solingen

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.11.2021 Bis: 31.10.2024. Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/DownloadTenderFiles.ashx?subProjectId=qI3%252b56BnvS8%253d
10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 23.09.2021 - 10:00:00 Bindefrist: 22.11.2021
11)  Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12)  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Be-

urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen (Gebäude mit Publilkukmsverkehr), öffentlicher Auftraggeber, für die als Haup-
tunternehmer bzw. Hauptauftragnehmer geleistet wurde, der vergangenen 3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäfts-
jahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter – jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzbogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Es wird auf die Bekanntmachung 
Amtsblatt EU verwiesen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortli-
chen Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis: 70 %
Qualität: 30 %
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G

Naturpark Bergisches Land, soll ein neuer Wanderweg, der „Liewerfrauenwanderweg Solingen“ neu markiert werden.
Die Gesamtlänge des Weges beträgt circa. 16 km.
Laut § 65 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz der Natur in Nordrhein-Westfalen (Landesnaturschutz-gesetz – LNatSchG 
NRW) in der derzeit gültigen Fassung vom 15.11.2016 in Verbindung mit § 19 Abs. 2 der Verordnung zur Durchfüh-
rung des Landesnaturschutz-gesetzes (DVO-LNatSchG), in Kraft getreten am 25.11.2016, ist die zur Markierung von 
Wanderwegen befugte Organisation, hier der Sauerländische Gebirgsverein (SGV), verpflichtet, sich vor der Festlegung 
neuer Wanderwege mit den betroffenen Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern sowie Grundstücksbesitze-
rinnen und -besitzern und deren Verbänden, Gemeinden, unteren Naturschutzbehörden, Trägern der Naturparke und 
dem Landesbetrieb Wald und Holz ins Benehmen zu setzen.
Innerhalb von 6 Wochen nach Erscheinen der Bekanntmachung wird den betroffenen Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümern hiermit die Gelegenheit gegeben, online unter www.sgv.de/wege-anlegen.html bzw. in der SGV 
Hauptgeschäftsstelle in Arnsberg (Hasenwinkel 4, 59821 Arnsberg) den Wegeverlauf einzusehen zu nehmen sowie 
schriftliche Stellungnahmen abzugeben.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Lars Runte zur Verfügung: Tel. 02931 - 524846 oder per E-Mail l.runte@sgv.de
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